
Friedensgebet in Bondorf (mit Gedanken zum Advent)

Eröffnung: - nach Sakristeiglocke - Vorspiel
Lit. Gruß - GL 221 Kündet allen in der Not

Einführung: Wir stehen vor der Adventszeit und beten um Frieden.
Die Adventszeit ist verbunden mit der Verheißung eines
umfassenden Friedensreiches, auf das wir warten, für das wir uns
ausstrecken.

Ps 122 - GL 68,1+2 Die Psalmen helfen uns Menschen seit vielen
Generationen dabei. Beten wir im Wechsel V - alle - nachdem wir
zuerst einmal den Kehrvers gemeinsam singen.

Lesung aus dem Buch Jesája.:
1Doch aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis hervor, ein
junger Trieb aus seinen Wurzeln bringt Frucht. 2Der Geist des
HERRN ruht auf ihm: der Geist der Weisheit und der Einsicht, der
Geist des Rates und der Stärke, der Geist der Erkenntnis und der
Furcht des HERRN.
3Und er hat sein Wohlgefallen an der Furcht des HERRN. Er richtet
nicht nach dem Augenschein und nach dem Hörensagen
entscheidet er nicht, 4sondern er richtet die Geringen in
Gerechtigkeit und entscheidet für die Armen des Landes, wie es
recht ist. Er schlägt das Land mit dem Stock seines Mundes und
tötet den Frevler mit dem Hauch seiner Lippen. 5Gerechtigkeit ist
der Gürtel um seine Hüften und die Treue der Gürtel um seine
Lenden. 6Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt
beim Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge
leitet sie. 7Kuh und Bärin nähren sich zusammen, ihre Jungen
liegen beieinander. Der Löwe frisst Stroh wie das Rind. 8Der
Säugling spielt vor dem Schlupfloch der Natter und zur Höhle der
Schlange streckt das Kind seine Hand aus.
9Man tut nichts Böses und begeht kein Verbrechen auf meinem
ganzen heiligen Berg; denn das Land ist erfüllt von der Erkenntnis
des HERRN, so wie die Wasser das Meer bedecken.

Betrachtung: In diesem zu Ende gehenden Jahr haben wir
erleben können, dass die Kriege und Konflikte eher an
Gewalttätigkeit zunehmen, als dass sich Wege des Friedens zeigen.
Die Wahlen in den USA, das Zerbrechen der Bundesregierung, der
Weltklimagipfel in Aserbeitschan Viele Fragen zu unserer Zukunft
stellen sich. Dieser Abschnitt aus dem Buch Jesaja, der mehrfach im
Advent gelesen wird, hat einen intensiven Zugang zum Thema
„Frieden“.
Die Menschen haben immer unter Kriegen gelitten. Streit und
Verwerfungen gibt es zwischen Anführern, im religiösen Kontext
und in der Familie. Auch in der Wahrnehmung der eigenen inneren
Zerrissenheit wünschen Menschen sich Frieden. Wir haben gerade
eine Vorstellung vom himmlischen Frieden gehört, den wir auf
Erden nicht finden können.
In Zeichen und Texten wird unser Traum vom Frieden deutlich:
Frieden in den Familien, Frieden in der Welt und in der Schöpfung,
Frieden in mir selbst und göttlicher Frieden.
Im Blick auf den Krieg in der Ukraine, dem Konfliktherd Palästina
sind unsere Möglichkeit zu handeln begrenzt. Neben der
Unterstützung für die Geflüchteten, können wir für den Frieden
beten. Für dieses Gebet gibt es nun eine gemeinsame Zeit.

Stille + Einladung zum Anzünden einer Kerze

GL 19,4 Gebet Lied: Donna nobis (Liedblatt)
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Fürbittruf GL 312,2 HGU:Barmherziger Gott, wir rufen voll
Sehnsucht zu dir - sende uns deinen Geist

V1:
Komm, Geist des Friedens,
entwaffne die Herzen der Gewalttätigen.
V2:
Komm, Geist der Versöhnung,
befreie die Streitenden aus ihren Konflikten.
V1:
Komm, Geist der Feuersglut,
läutere die Gedanken der Verhärteten.
V2:
Komm, Geist der Hoffnung,
begleite die Flüchtenden auf ihrem Weg.
V1:
Komm, Geist des Trostes,
lindere den Schmerz der Trauernden.
V2:
Komm, Geist der Geborgenheit,
bereite eine Heimat in der Fremde.
V1:
Komm, Geist der Wahrheit,
schenke Worte voller Kraft.
V2:
Komm, Geist der Liebe,
öffne unser Herz und unsere Hände.

Vater unser Ihr Patrone Europas, Heiliger Benedikt, ihr heiligen
Slawenapostel Kyrill und Methodius, Heilige Edith Stein, inständig
bitten wir um Eure Fürsprache. Bittet bei Gott, für die Ukraine, für
Frieden und Freiheit in Osteuropa.
Segensbitte - Guter Gott, wir bitten um deinen Segen, in den
Ländern Osteuropas und überall auf der Welt, Es segne uns der
dreieinige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen.
GL 227 Komm Du Heiland aller Welt + Nachspiel

2


